
Shading-Korrektur: Shading (Schattie-
rung, Abschattung) bezeichnet eine un-
gleichmäßige Beleuchtungsverteilung 
in einem Bild. Ursache dafür können 
z.B. die geometrische Anordnung von 
Beleuchtung, Prüfobjekt oder optische 
Abbildungsfehler (natürliche Vignettie-
rung) sein. Durch die Prozedur der Sha-
ding-Korrektur werden inhomogene Be-
leuchtungsverteilungen im Bild durch 
lokal wirkende Helligkeitsanpassungen 
(Filter, Algorithmen) ausgeglichen. Die 
so homogenisierten Beleuchtungsver-
hältnisse schaffen im Bild nahezu kon-
stante Verhältnisse für die präzise An-
wendung von Bildverarbeitungsalgo-
rithmen. Die Shading-Korrektur erfolgt 

in Echtzeit durch die Verrechnung von 
Korrekturwerten einer Lookup-Tabelle 
mit dem aktuell aufgenommenen Bild. 
 
Flat-Field-Korrektur: Das Flat Field 
(ebenes Feld, geglättetes Feld) be-
schreibt die Fähigkeit eines Bildsen-
sors in einer digitalen Kamera, eine 
gleichmäßige Empfindlichkeit aller 
Pixel über die gesamte Bildsensorflä-
che zu gewährleisten. Eine gute Flat-
Field-Korrektur ist dann erreicht, wenn 
bei homogener Sensorausleuchtung 
alle Pixel den gleichen Intensitätswert 
aufweisen. Man erreicht dies durch 
Korrektur verschiedener systemati-
scher Sensorfehler, wie z.B. schal-
tungsbedingte Ungleichheiten, Nicht-
linearitäten, Rauschen, optische Arte-
fakte durch Mikrolinsen und Mosaik-
filter, mechanische Winkel- und Ab-
standsabweichungen am Sensor u.a. 
Zunehmend werden Algorithmen zur 
Flat-Field-Korrektur von Kameraher-
stellern integriert, so dass die Kamera 

bereits ein Flat-Field-korrigiertes Bild 
an das Bildverarbeitungssystem lie-
fert. Bei der Flat-Field-Korrektur wer-
den die aufgenommenen Bilddaten 
mit rechenintensiven Algorithmen kor-
rigiert, die zuvor aus dem sog. Flat-
Field-Bild (Bild mit sensorbedingten 
Fehlern) abgeleitet wurden. Dazu 
müssen FPGAs eingesetzt werden, 
um die Korrektur in Echtzeit durchfüh-
ren zu können. 
 
Shading- und Flat-Field-Korrektur kön-
nen einzeln oder auch kombiniert an-
gewendet werden. Die dadurch erreich-
ten homogenisierten Verhältnisse im 
Bild schaffen konstante Verhältnisse 
für die präzise Anwendung von Bildver-
arbeitungsalgorithmen. Das ist beson-
ders wichtig für Anwendungen, bei 
denen eine hohe Bildqualität gefordert 
wird, wie beispielsweise in der Medizin- 
oder Messtechnik. ■ 
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Shading-Korrektur und Flat-
Field-Korrektur sind Techniken 
zur Bildverbesserung durch di-
gitale Bildverarbeitung, um Ar-
tefakte oder Inhomogenitäten 
in Bildern zu korrigieren.
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